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Allgemeine Geschäftsbedingungen „msg-air“

1. Allgemeines

1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) gelten für Vertragsverhältnisse der
omnidat GmbH (Amtsgericht Stuttgart, HRB 301859) - Albstraße 20 - 22, 70806 Kornwestheim - (im
Folgenden jeweils „Anbieter“ genannt), für WLAN-Hotspot-Zugänge (nachfolgend „msg-air“). Sie regeln in
Verbindung mit dem Telekommunikationsgesetz (TKG) die Inanspruchnahme von msg-air an bestimmten
Standorten.

1.2 Die Rechte und Pflichten der Vertragsparteien ergeben sich in folgender Reihenfolge aus diesen
Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie deren Hinweise zum Datenschutz. Im Fall von Widersprüchen
der Bestimmungen der vorstehenden Regelungen gehen die Bestimmungen der jeweils zuerst genannten
Regelung denen der danach genannten Regelungen vor. Die genannten Dokumente sowie Preis- und
Leistungsverzeichnisse (zusammen im Folgenden „Vertrags- und Nutzungsbedingungen“ genannt) sind
unter https://www.msg-gruppe.de/omnidat/msg-onlineservice verfügbar.

2. Leistungen des Anbieters

2.1 Der Anbieter ist Betreiber eines regional begrenzten Breitbandnetzes, über das der Anbieter Kunden
Rundfunk, Internet- und Telefondienste sowie mit diesen Diensten zusammenhängende Leistungen
anbietet. An bestimmten Standorten betreibt der Anbieter Zugangspunkte zur drahtlosen Verbindung mit
dem Internet mittels eines geeigneten Endgeräts des Kunden über eine Funkschnittstelle und bietet
hierüber den Kunden die Möglichkeit zur Datenkommunikation mit dem Internet (nachfolgend „msg-
air“).

2.2 Der Anbieter gewährt dem Kunden im Rahmen seiner technischen, rechtlichen und betrieblichen
Möglichkeiten einen drahtlosen Zugang zum Internet über eine WLAN Funkschnittstelle nach IEEE 802.11
a, b, g, n oder ac an vom Anbieter betriebenen msg-air Standorten. Über diese Funkschnittstelle erfolgt
eine kabellose Datenübertragung zwischen dem msg-air des Anbieters und einem WLAN-fähigen
Endgerät des Besuchers der Einrichtung, z. B. Laptop oder Smartphone.

2.3 Die Übertragungsgeschwindigkeit während der Nutzung ist u. a. vom Übertragungsstandard der
Funkschnittstelle und von der Bandbreite und der Anzahl der Nutzer am jeweiligen msg-air des Anbieters
abhängig. Die maximal verfügbare Bandbreite ergibt sich in Abhängigkeit vom zwischen dem Kunden und
dem gewählten Anbieter vertraglich vereinbarten Volumen.

2.4. Für die Nutzung des msg-air-Zugangs ist ein betriebsbereites Endgerät, z. B. Laptop oder
Smartphone, mit einer geeigneten WLAN-Funktionalität Voraussetzung. Das Endgerät muss über ein
geeignetes Betriebssystem, eine Browser-Software, die aktuelle Treibersoftware für die Nutzung der
WLAN-Funktionalität sowie über die Installation eines entsprechenden IP-Netzwerkprotokolls verfügen.
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3. Zustandekommen des Vertrages

3.1 Die Nutzung von msg-air ist nur volljährigen Personen oder Minderjährigen mit entsprechender
Einwilligung der Erziehungsberechtigten gestattet.

3.2 Ein Vertrag zur Nutzung von msg-air kommt zwischen dem Kunden und dem Anbieter mit Bestätigung
dieser AGB zustande. Hierzu wird der Kunde bei der Verbindung mit msg-air auf eine Internetseite des
Anbieters oder eines Partners des Anbieters geleitet und gelangt von dort auf die Anmeldeseite des
Anbieters. Hier erhält der Kunde die Möglichkeit zur Kenntnisnahme der AGB und zur Anmeldung für die
Nutzung von msg-air.

3.3 Nach Bestätigung der jeweils gültigen AGB auf der Anmeldeseite gewährt der Anbieter dem Kunden
den msg-air-Zugang und ermöglicht den Datenverkehr mit dem Internet auf Basis des IP-Protokolls.

3.4 Das Vertragsverhältnis zwischen dem Anbieter und dem Kunden endet mit der Beendigung der
Nutzung des msg-air-Zugangs und wird mit der Neuanmeldung erneut begründet. Der Anbieter behält
sich vor, nach spätestens 24 Stunden die Verbindung zu trennen. Nach Trennung der Verbindung kann der
Kunde sich erneut anmelden.

3.5 Darüber hinaus behält sich der Anbieter das Recht vor, die vor der jeweiligen Nutzung von msg-air zu
bestätigenden Vertrags- und Nutzungsbedingungen zu ändern. Die Bestätigung neuer Vertrags- und
Nutzungsbedingungen erfolgt nach Aufforderung durch den Anbieter bei der erneuten Anmeldung für
msg-air.

4. Zugangsbeschränkungen

4.1 Der Anbieter behält sich das Recht vor, die Bereitstellung von msg-air, die Möglichkeit des Zugangs
zum Internet oder sonstigen damit verbundenen Leistungen vollständig oder teilweise, dauerhaft oder
zeitweise zu unterbrechen oder zu beschränken, wenn dies aus betrieblichen oder rechtlichen Gründen
erforderlich sein sollte. Solche Gründe sind insbesondere die Aufrechterhaltung der Sicherheit des
Netzbetriebs, die Aufrechterhaltung der Netzintegrität und der Schutz und die Sicherheit gespeicherter
personenbezogener Daten und des Fernmeldegeheimnisses.

4.2 Hierzu gehört insbesondere das Recht, einzelne msg-air jederzeit zu deaktivieren oder in der
Nutzbarkeit zu beschränken sowie einzelne über den msg-air-Zugang abgewickelte Internetdienste
einzuschränken oder zu unterbinden, z. B. mittels Beschränkung des Datenverkehrs auf bestimmten
Ports, z. B. für Peer-to-Peer-Anwendungen, oder des Zugangs zu bestimmten Internetseiten.

4.3 msg-air ist nicht für die Nutzung von Sprachtelefoniediensten wie Voice over IP ausgelegt und
beinhaltet keine Möglichkeit der Nutzung von Notrufdiensten.
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5. Sicherheit

5.1 Die kabellose Datenübertragung zwischen msg-air und dem Endgerät des Kunden erfolgt
unverschlüsselt, sofern der Kunde nicht einen verschlüsselten Zugang über WPA2-Enterprise-Verfahren
mit msg-air aufbaut oder eine zusätzliche Verschlüsselung des Datenverkehrs vornimmt. Der Anbieter
behält sich das Recht vor, die Verschlüsselung der Verbindung zur Voraussetzung für die Nutzung von
msg-air zu machen. Bei einer unverschlüsselten Datenübertragung kann nicht ausgeschlossen werden,
dass sich Dritte unbefugten Zugriff auf die über msg-air übertragenen Daten verschaffen. Für die
Sicherheit der Datenverbindung ist der Kunde selbst verantwortlich. Für sensible Datenkommunikationen
sollte der Kunde daher eine entsprechende Sicherheitssoftware (z. B. VPN-Software) einsetzen.

5.2 Der Anbieter behält sich vor, aus Sicherheitsgründen oder im Falle von Inaktivität eine Trennung der
msg-air-Verbindung vorzunehmen. Eine sofortige Wiederherstellung der getrennten Verbindung auf der
Anmeldeseite des Anbieters ist möglich.

6. Pflichten des Kunden

6.1 Der Kunde darf msg-air nur in dem vereinbarten Umfang und im Rahmen der jeweils geltenden
gesetzlichen Bestimmungen nutzen. Insbesondere darf er keine schadhaften (z. V. virenverseuchten),
sitten- oder gesetzeswidrigen (z. B. jugendgefährdenden, Gewalt oder den Krieg verherrlichenden)
Inhalte über das Netz des Anbieters und/oder das Internet abrufen, speichern, online oder offline
zugänglich machen, übermitteln, verbreiten, auf solche Inhalte hinweisen oder Verbindungen zu solchen
Inhalten bereitstellen oder einer solchen Verbreitung oder Bereithaltung durch Dritte Vorschub leisten.
Der Kunde wird alle angemessenen Sorgfaltsmaßnahmen treffen, um zu verhindern, dass andere Nutzer,
insbesondere Kinder und Jugendliche, über den Internetdienst Kenntnis von vorgenannten Inhalten
erlangen.

6.2 Der Kunde wird ohne Zustimmung des jeweiligen Empfängers keine Kettenbriefe, Junk- oder
Spamming-Mails oder andere E-Mail-Massensendungen verschicken.

6.3 Der Kunde darf über msg-air keine urheberrechtsverletzende Datenkommunikation vornehmen, z. B.
durch Nutzung von Filesharing Diensten.

6.4 Der Kunde darf das angemeldete Endgerät nicht als Modem nutzen und auf diese Weise weiteren
Endgeräten über msg-air die Nutzung des Internets ermöglichen (Tethering).

6.5 Der Kunde ist gegenüber dem Anbieter oder sonstigen Dritten für jede Nutzung von msg-air
verantwortlich, die von Dritten aufgrund der Weitergabe seines beim msg-air angemeldeten Endgerätes
erfolgt.
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6.6 Der Kunde hat es zu unterlassen, sich unberechtigt Zugriff auf die Datenkommunikation Dritter über
msg-air zu verschaffen, insbesondere hat er es zu unterlassen, von der Kommunikation Dritter Kenntnis
zu nehmen oder zu speichern oder zu manipulieren.

6.7 Wenn der Kunde die ihm obliegenden Pflichten erheblich und nachhaltig verletzt, so ist der Anbieter
berechtigt, den Zugang des Kunden zu msg-air umgehend zu sperren.

6.8 Der Kunde ist für die Inhalte, welche er über msg-air übermittelt, nutzt oder in sonstiger Weise
verbreitet, gegenüber dem Anbieter und Dritten selbst verantwortlich. Die Inhalte unterliegen keiner
Überprüfung durch den Anbieter.

6.9 Der Kunde hat den Anbieter von sämtlichen Ansprüchen Dritter freizustellen, die auf einer
rechtswidrigen Nutzung von msg-air und der hiermit verbundenen Leistungen durch den Kunden beruhen
oder mit der Billigung des Kunden erfolgen oder die sich insbesondere aus datenschutzrechtlichen,
urheberrechtlichen oder sonstigen rechtlichen Streitigkeiten ergeben, die mit der Nutzung von msg-air
durch den Kunden verbunden sind.

7. Datenschutz

7.1 Um die Authentifizierung zu ermöglichen, erhebt und verarbeitet der Anbieter Informationen zur
Geräteidentifikation des Kunden (Gerätenummer/MAC-Adresse des Endgerätes). Für die jeweilige
Nutzung können, falls es z. B. zum Zwecke der Störungsbearbeitung oder zur Ermittlung der maximalen
Datentransfervolumen erforderlich sein sollte, auch die Daten der jeweiligen Nutzung im Rahmen der
gesetzlichen Erlaubnisse gespeichert werden. Solche Daten werden vom Anbieter im Rahmen der
gesetzlichen Fristen wieder gelöscht. Näheres regeln die Datenschutzhinweise des Anbieters.

7.2 Der Kunde kann gemäß Art. 15 DS-GVO, über die beim Anbieter zu seiner Person gespeicherten
personenbezogenen Daten unentgeltlich Auskunft verlangen. Zur Geltendmachung des Auskunftsrechts
sowie bei Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte an den Datenschutzbeauftragten der MSG-
Gruppe, Herr Frank Dürring, Oststraße 81, 74072 Heilbronn, duerring@condero.com.

8. Streitbeilegungsverfahren nach § 47a TKG

§ 47a TKG sieht vor, dass der Kunde im Falle eines Streits mit dem Anbieter ein Schlichtungsverfahren bei
der Bundesnetzagentur beantragen kann. Hierzu hat er einen formlosen Antrag an die
Bundesnetzagentur zu richten. Deren Adresse lautet wie folgt: Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas,
Telekommunikation, Post und Eisenbahnen, Tulpenfeld 4, 53113 Bonn.
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9. Plattform zur Online-Streitbeilegung

Die Europäische Kommission stellt eine Plattform zur Online-Streitbeilegung bereit, die Sie hier finden:
https://ec.europa.eu/consumers/odr/. Verbraucher haben die Möglichkeit, diese Plattform für die
Beilegung ihrer Streitigkeiten zu nutzen.

10. Streitbeilegungsverfahren

Der Anbieter ist grundsätzlich bereit, an einem Streitbeilegungsverfahren von einer
Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen, bei Streitigkeiten aus Verbraucherverträgen über Internet-,
Telefonie- und Mobilfunkdienstleistungen allerdings nur vor der Verbraucherschlichtungsstelle der
Bundesnetzagentur (Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen,
Tulpenfeld 4, 53113 Bonn; https://www.bundesnetzagentur.de). Der Anbieter behält sich jedoch vor im
Einzelfall die Teilnahme an dem Streitschlichtungsverfahren abzulehnen.
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Wir sind verpflichtet, Ihnen die folgenden Informationen zur Verfügung zu stellen:

Bitte beachten Sie, dass diese Angaben kontinuierlichen Änderungen unterworfen sind. Die jeweils
aktuelle Version finden Sie auf unserer Homepage https://www.msg-gruppe.de/omnidat/msg-
onlineservice/ unter „Allgemeine Geschäftsbedingungen msg air“.

1. Nutzung

1.1 Für die Anmeldung zur Nutzung von msg-air findet eine Umleitung der in einem Internetbrowser
aufgerufenen Internetseite auf eine Anmeldeseite statt. Vor erfolgreicher Anmeldung ist keine
unbeschränkte Internetnutzung möglich.

1.2 Bei jedem msg-air kann eine erneute Anmeldung erforderlich sein. Bewegt sich der Kunde mit seinem
Endgerät in den Abdeckungsbereich eines msg-air mit spezieller Startseite, wird eine ggf. bestehende
Internetverbindung zunächst unterbrochen. Nach Bestätigung der AGB auf dieser Seite ist die freie
Internetnutzung wieder möglich.

1.3 Nach Bestätigung der AGB steht dem Kunden das in Ziffer 2.3 der AGB msg-air genannte Volumen mit
den dort genannten Geschwindigkeiten zur Verfügung.

1.4 Nach Ablauf der 24 Stunden findet eine Zwangstrennung statt und eine erneute Anmeldung ist
erforderlich. Durch die Zwangstrennung wird ein ggf. begonnener Vorgang im Internet unterbrochen und
muss neu gestartet werden.

1.5 Nutzen mehrere Kunden zur selben Zeit den Dienst in derselben Funkzelle, kann sich die
Geschwindigkeit sowohl im Down- als auch im Upload entsprechend verringern. Bei hohem
Verkehrsaufkommen oder schlechten Empfangsbedingungen kann die individuell nutzbare Datenrate ggf.
so weit absinken, dass z. B. ein Navigieren im Internet, das Abrufen von E-Mails oder das Nutzen von
Apps nicht mehr möglich ist.

1.6. Ein Anspruch auf Versorgung an einem bestimmten Ort besteht nicht.

2. Sicherheitsfunktionen

Der Anbieter setzt verschiedene Verfahren nach dem aktuellen Stand der Technik ein, um die mobile
Internetnutzung möglichst sicher zu gestalten. Hierdurch wird die mobile Internetnutzung nicht
beeinträchtigt.

3. Priorisierung

Eine Priorisierung bestimmter Dienste findet derzeit nicht statt. Der Anbieter behält sich allerdings vor,
zur Qualitätssicherung von Diensten diese bevorzugt zu transportieren.

4. Rechtsbehelf

Auf Ziffer 8 der AGB msg-air wird hingewiesen.

Ergänzende Informationen zu „msg-air“


